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Unser Schwerpunkt in diesem Früh-
jahr liegt bei dem Thema Littering. 
Durch die Einführung des Einweg-
pfandes hat man hoffentlich ein In-
strument zur Verringerung des acht-
losen Wegwerfens von Abfall ein-
geführt. Es bleibt abzuwarten, wie 
gut dieses neue System von den 
Bürger:innen angenommen wird. 
Umso spannender wird der erste 
Frühjahrsputz, bei dem wir eigen-
lich keine Kunststoff- und Metallge-
tränkegebinde in der Natur finden 
sollten. Für unsere Gesundheit und 
das Leben aller Lebewesen ist nur 
zu hoffen, dass es langsam zu einem 
Sinneswandel kommt. Schützen wir 
unsere Umwelt gemeinsam! 

Ihr Obmann 

Bgm.  Mag. Georg Preßler
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Mach mit beim großen 
steirischen Frühjahrsputz
Der Trend, Abfälle unmittelbar nach dem Kon-
sumieren achtlos wegzuwerfen und damit 
öffentliche Flächen zu verunreinigen, ist nach 
wie vor erkennbar.

Um diesem Verhalten entgegenzuwirken, 
wird seit 2008 jährlich eine landesweite Flur-
reinigungsaktion durchgeführt. Breite Kreise 
der steirischen Bevölkerung leisten dabei mit 
ihrem ehrenamtlichen Engagement einen 
unschätzbaren Beitrag für eine saubere Steier-
mark.
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Wichtige Fragen- 
FAQ´s

Was mache ich mit Flaschen und 
Dosen, wenn kein Pfandsymbol 
aufgedruckt ist? 

Ab 1. Jänner 2025 nehmen Kunststoff-
Getränkeflaschen und Getränkedo-
sen am neuen Pfandsystem teil. Ist 
kein österreichisches Einweg-Pfand-
Symbol aufgedruckt, kann diese Fla-
sche bzw. Dose in der Gelben Ton-
ne bzw. im Gelben Sack gesammelt 
werden.

Soll ich die Alu-Deckel vom Jo-
ghurtbecher abreißen, bevor ich 
sie in den Gelben Sack / die Gelbe 
Tonne gebe?

Ja! Materialien, die sich leicht tren-
nen lassen, sollen voneinander ge-
trennt werden. Dadurch ist eine bes-
sere Sortierung und in weiterer Fol-
ge qualitätsvolles Recycling möglich.

Muss ich Verpackungen auswa-
schen, bevor ich sie in die Samm-
lung gebe?

Gesammelt werden nur leere Verpa-
ckungen. Extra Auswaschen ist nicht 
nötig, kann aber für die Sammlung 
zuhause angenehmer sein. Das darf 
jeder selbst entscheiden.

Umstellung der  
Verpackungssammlung 

Mit dem 01.01.2025 wurde die etablierte Metall-
verpackungssammlung eingestellt, seither wer-
den restentleerte Kunststoff- und Metallverpa-
ckungen gemeinsam im Gelben Sack oder in 
der Gelben Tonne gesammelt. Diese gemein-
same Sammlung ist mittlerweile dank technisch 
gut entwickelter Sortier- und Abscheidetechni-
ken problemlos zugunsten eines qualitätsvollen 
getrennten Recyclings möglich. Ebenso werden 
ab dem 01.01.2025 Einweggetränkeflaschen aus 
Kunststoff und Getränkedosen aus Metall mit Ein-
wegpfand beaufschlagt, ein Betrag von 25 Cent 
je Gebinde, welcher nach Rückgabe in Geschäf-
ten (oder bei Automaten) wieder gutgeschrieben 
wird. So wird in den Gelben Tonnen Sammelvo-
lumen frei und dieses kann mit Metallverpackun-
gen aufgefüllt werden, ohne das Sammelsystem 
zu überlasten. Wir ersuchen um gewissenhaftes 
Mittragen der Umstellungsmaßnahmen und dan-
ken für ihr Verständnis! 

Alle Informationen zum österreichi-
schen Pfandsystem finden Sie hier.

Alle weiteren Informationen und Downloads da-
zu finden Sie hier. 

+ -
LEICHT-

VERPACKUNGEN

oesterreich-sammelt.at

METALL-
VERPACKUNGEN

PFAND

=
GELBE TONNE &

GELBER SACK

Alle Informationen über das richtige 
Sammeln, Trennen und Recycling 
von Verpackungen fi ndest du hier:

DIE GELBE FORMEL
GILT AB 1. JÄNNER 2025 

€

€
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https://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12966999/172812/
https://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12966999/172812/
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Mehr Infos finden Sie auf www.recycling-pfand.at
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So funktioniert  
das Pfandsystem

Welche Verpackungen sind bepfandet?
Ab 1.1.2025 werden Getränke in Kunststoffflaschen und Metalldosen 
mit einer  Füllmenge von 0,1 Liter bis 3 Liter bepfandet. 
Von der Pfandverordnung ausgenommen sind: 
• Milch und Milchprodukte (Milchanteil mindestens 51%)
• Sirupe
• Getränkeverpackungen für Beikost und flüssige Lebensmittel (medizinische Zwecke) 
• Getränke in Verbundkartons (z.B. Tetra Pack)

Das Pfandsymbol
Am österreichischen Pfandsymbol, welches sich immer oberhalb des Strichcodes 
am Flaschenetikett oder auf der Dose befindet, erkennst du schnell, ob es sich um 
ein Pfandgebinde handelt.
Im Jahr 2025 gibt es eine Übergangsfrist: Getränkeverpackungen mit und 
ohne Pfand werden in den Regalen stehen. 

Pfand bezahlen 
Beim Einkauf werden 25 Cent pro Verpackung eingehoben.  
Der Pfandbetrag ist auf der Rechnung separat ersichtlich.

Pfand zurückbekommen
Nach dem Genuss bringst du die leeren Kunststoffflaschen und Metalldosen 
wieder zurück und erhältst den Pfandbetrag retour. 
Da im Laufe des Jahres 2025 Getränke mit und ohne Pfand gleichzeitig verkauft 
werden, ist es wichtig einen Blick auf das Etikett (Pfandsymbol) zu werfen, um 
festzustellen, ob Pfand wieder retour ausbezahlt wird. 

Wo zurückgeben?
Die leeren Getränkeverpackungen kannst du an allen Verkaufsstellen zurückge-
ben, an denen du sie kaufen kannst. In vielen Supermärkten wird es Rückgabeauto-
maten geben, wo du alle Pfandprodukte unbegrenzt zurückgeben kannst. 
Kleinere Verkaufsstellen nehmen die leeren Verpackungen persönlich entgegen und 
zahlen dir den Pfandbetrag direkt aus. Sie nehmen allerdings nur jene Verpackungs-
art und Füllmenge zurück, die sie auch im Sortiment haben und nur in der Menge, 
die sie durchschnittlich pro Kaufakt verkaufen.

Wie zurückgeben?
Voraussetzung für die Rückzahlung des Pfands ist, dass auf der Verpackung das 
österreichische Pfandlogo und der Strichcode ersichtlich sind. Das Etikett muss 
vollständig vorhanden und lesbar, die Verpackung leer und unzerdrückt sein. Kunst-
stoffflaschen und Metalldosen kannst du mit oder ohne Verschluss zurückgeben.

Wozu ein Pfandsystem?
Kreislaufwirtschaft: Durch das Pfandsystem werden aus den zurückgegebenen 
Getränkeverpackungen immer wieder neue Kunststoffflaschen und Metalldosen 
hergestellt. Eine hohe Sammelquote führt dazu, dass weniger neues Material 
benötigt wird und die hochwertigen Rohstoffe für Getränkeverpackungen im 
Kreislauf geführt werden können.
Weniger Müll in der Natur: Durch den Pfandbetrag wird das achtlose Wegwerfen 
von Getränkeverpackungen in der Natur deutlich verringert.
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Ab jetzt gilt: 25 Cent Pfand auf  
alle Kunststoffflaschen und 
Metalldosen für Getränke – und 
für die leeren Verpackungen gibt’s
die 25 Cent wieder zurück. Mehr 
auf www.recycling-pfand.at

Die Verordnung des Klimaschutzministeriums  
regelt alle Details des Pfandsystems. 

DIESES  

SYMBOL  

IST JETZT  

25 CENT 

WERT!
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Kleingeräte und Batterien gehören 
NICHT in den Restmüll!

Klein
aber

Oho
Ab zur SammelstelleKleine Geräte – großer Wert

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten
aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Auch wenn sie noch so winzig sind – Kleingeräte und Batterien haben nichts im Restmüll verloren. Elektrische Zahnbürsten, elektronisches 

Kinderspielzeug, Rasierapparate, Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt sind, leider oftmals im Haus-

müll. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Restmüll 

nichts verloren haben, da sie zu Bränden führen könnten.

Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen 

oder sich bewegen, werden durch Akkus/Batterien ge-

speist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu einer der 

rund 2000 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. 

Dort können sie während der Öffnungszeiten völlig un-

bürokratisch und kostenlos abgegeben werden. Bevor Sie 

Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 

bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet 

werden.

Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren 

Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, 

Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschinen oder 

Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör 

wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und 

Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste starre 

Seitenkante kürzer als 50 cm ist!
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Elektrokleingeräte gehören 
nicht in den Restmüll!

Klein, 
aber ohoInformationen, 

Adressen, Öffnungs-

zeiten aller

 Sammelstellen 

elektro-ade.at

Aber Achtung: Bevor Sie Ihr Elektrogerät in der Sammelstelle entsorgen, entfernen Sie bitte Akkus/Batterien – diese können bei  

der weiteren Behandlung in den Sammelstellen vermehrt zu Bränden führen und müssen ohnehin gesondert entsorgt werden.

HeldInnen 

von 

heute

Achtung Brandgefahr 
vermeiden ... 
Batterien/Akkus niemals 
im Restmüll entsorgen!

Informationen, Adressen, Ö� nungszeiten aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die den 
reibungslosen Betrieb all unserer Elektrogerä-
te ermöglichen. Je nach Batterietyp können sie 
neben wichtigen Roh-stoffen auch Quecksilber 
und andere Schwermetalle enthalten, die giftige 
Emissionen und Brände verursachen können. Aus 
diesem Grund haben Batterien und Akkus 
– egal welcher Art und Größe – nichts im
Restmüll verloren.

HeldInnen von heute besiegen ihre Be-
quemlichkeit und werfen Batterien – auch 
wenn sie noch so klein sind – keines-
falls in den Restmüll. Sie übernehmen 
Verantwortung und bringen sie zur Sammel-
stelle oder zur Sammelbox im Geschäft.

Die Umwelt braucht 
HeldInnen – heute 
und morgen!


